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Als
Seine Hochreichsgrafliche Ercellenz,

Der Erlauchte und Hochgebohrne Herr,

Herrt Eruſt Chriſtoph,
Reichsgraf

von Manteuffel,
Der Rom. Kaiſerl. Majeſtat geheimer Rath, auch Konigl. Pohln.

und Churfurſtl. Sachſiſcher Cabinets-und Staatsminiſter, Ritter des weiſſen
Adlerordens, Staroſt zu Novodwar, Erbherr auf Kerſtin, Kruckenbeck,

Gaudelin, Kruhne, Lauer c.

Dero Dritte Conteßinn Tochter,
Die Hochgebohrne Reichsgrafinn

Henriette Johanne Couſtantie
Grafinn von M antctu fft l„

an den Hochwohlgebohrnen Freyherrn,

H Eg dinN
Balthaſar Friedrich under Goltz,
Sr. Konigl. Majeſtat in Preußen hochbeſtallten Obriſtwachtmeiſter

bey Jhro Konigl. Hoheit Marggraf Heinrichs Regiment Jnfanterie,
Erbherrn auf Heinrichsdorf, Reppow, Langenhof, Latzig c.

den 27 Septemb. 1742 glucklich vermahlte,

beſang dieſes hohe Feſt

Des Hochgraflichen? Manteuffeliſchen Hauſes
unterthaniger Knecht und Diener

J. F. Grafe.
Leipzig, gedruckt bey Bernhard Chriſtoph Breickopf.
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Sol

Aria.

olde Tage, holde Stunden,
Da zwey Herzen ſich verbunden,

Goltz tragt angenehme Ketten,

Goltz vermahlt ſich Henrietten,
Beyde Herzen lieben zart.
Holde Tage, holde Stunden,

Da zwey Herzen ſich verbunden,

Die der Himmel ſelbſt gepaart.

Jſt wohl was ſeeligers zu finden,
Als wenn zwey tugendvolle Herzen
Jn luſterfullter Unſchuld ſcherzen,

Und ſich nachher durch ewge Treu verbinden?



Wer ſagt nicht jetzt, daß Euer Band,
Begluckt vermahlte Zwey,
Als ein ſehr hochſterwunſchter Stand

Mit allem Recht zu ſchatzen ſey!
Von Tugend kamen Eure Triebe;
Die Tugend ftarkte dieſe Liebe,

Und da ſie durch Verſtand und Schonheit zugenommen,
Womit die Braut beſonders prangt:
So iſt Dein Gluck, das Du erlangt,
Geprieſner Brautigam! vollkommen.

Aria.
Vagend, Schonheit und Verſtand

gJſſt das allerſtarkſte Band,
Das die Liebe glucklich bindet.

iSolch ein Brautſchatz kann allein

Kraftiger, als alles, ſeyn,
VWaas ſonſt andrer Herz entzundet.

Tugend, Schonheit und Verſtand
ggſt das allerſtarkſte Band,

Das die Liebe glucklich bindet.

Hier darf nicht erſt ein Wunſch geſchehen,
Dich lebenslang, v hohes Paar,

Zufrieden und vergnugt zu ſehen;

Dieß ſtellt von ſelbſt aus Deiner Wahl ſich dar.
Du haſt des großen Vaters Segen,
Den Deine Luſt zur Luſt erregen,
Und der in Deinem Gluck ſich glucklich ſehen kann

Die theure Mutter ſieht es an,
Und hat, von gleichem Trieb erregett,
Jhn doppelt auf Dein Haupt geleget.

Wir ſehen ſchon, daß ſolcher kraftig itt

Und Du den Aeltern ahnlich biſt.
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Aria.
So laß denn die Liebe Dein Wohlergehn mehren!

So ſieh denn das Glucke, das ſie Dir verſpricht!

Wir hoffen, Du werdeſt die Nachwelt belehren,

Es mangle das beſte Vergnugen Dir nicht.
Wir ſehen, Dein Stammbaum iſt hoher geſchoſſen,

Und breitet ſich weiter in jahrlichen Sproſſen,
Und breitet ſich weiter, und zeiget dabey,

Daß in ihm die Tugend der Ahnen noch ſeh.

Vertauſche die Linden mit Schleſiens Grenzen!

Dich leitet die Liebe; der Wechſel iſt klein.

O Grafinn, dort wird man mit grunenden Kranzen
Dir gleichfalls den Zoll der Ergebenheit weihn.

Du horeſt dort gleichfalls Dein Lob mit erklingen,

Wenn Dithter· die Tapferkeit Goltzens belingen:
Denn Schonheit und Freundlichkeit, Tugend und Geiſt

Entzucken die Herzen, daß jedes ſie preiſt.
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	Als Seine Hochreichsgräfliche Excellenz, Der Erlauchte und Hochgebohrne Herr, Herr Ernst Christoph, Reichsgraf von Manteuffel, Der Röm. Kaiserl. Majestät geheimer Rath, auch Königl. Pohln. und Churfürstl. Sächsischer Cabinets- und Staatsminister, ... Dero Dritte Conteßinn Tochter, Die Hochgebohrne Reichsgräfinn, Henriette Johanne Constantie Gräfinn von Manteuffel, an den Hochwohlgebohrnen Freyherrn, Herrn Balthasar Friedrich von der Goltz, Sr. Königl. Majestät in Preußen hochbestallten Obristwachtmeister ..
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